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Änderungsantrag zu EP-U-01

Von Zeile 193 bis 194 einfügen:
Million Jobs zu schaffen. Insgesamt können wir mit einer ressourcenschonenden

Wirtschaftsweise bis zu 2,8 Millionen neue Arbeitsplätze in Europa schaffen.

Nachhaltigen Konsum ermöglichen

Um die Klimaziele zu erreichen, setzen wir auch auf Suffizienzpolitik. Es soll leichter werden,

nachhaltig zu leben. Von Flugreisen bis zu Tierprodukten geht der überdurchschnittliche Konsum

im westlichen Europa zu Lasten des globalen Südens und zukünftiger Generationen. Wir wollen

Anreize setzen, weniger zu verbrauchen und zu konsumieren. Dafür wollen wir die Lebensdauer

und Gewährleistungsfristen von Gütern erhöhen, den Flächenverbrauch in Europa stoppen,

pflanzliche Ernährung fördern und kommerzielle Werbung verringern. Starts und Landungen im

Flugverkehr wollen wir zugunsten der Förderung der Mobilität auf der Schiene beschränken.

Initiativen zum Ausbau der Kreislaufwirtschaft und der Sharing Economy unterstützen wir.

Begründung

Wirksamer Klimaschutz ist ohne Suffizienzpolitik nicht denkbar. Alleine durch technologische

Entwicklungen und Transformationen wie Elektromobilität, Erneuerbare Energien usw. können die

Paris-Ziele nicht erreicht werden. Es können nicht alle Menschen so viel fliegen, Fleisch essen und

Auto fahren wie wir. Zur globalen Gerechtigkeit brauchen wir deshalb auch Suffizienzpolitiken, die

nachhaltigen Konsum fördern:

Lebensdauer und Gewährleistungsfristen von Smartphones bis zur Waschmaschine
verlängern
Kommerzielle Werbung einschränken, um weniger Anreize für Konsum zu setzen
Flugverkehr beschränken
Pflanzliche Ernährung fördern, um den Konsum von Tierprodukten deutlich zu senken
Flächenverbrauch stoppen, beispielsweise durch ein Flächenversiegelungsmoratorium
Gemeinsame Nutzung von Werkzeugen, Wohnungen, Fahrzeugen usw. fördern
...

Aber egal, mit welchen konkreten Instrumenten wir das Thema letztlich forcieren: Ein

glaubwürdiges Klimaschutzprogramm kann nicht ohne Suffizienzpolitiken auskommen.
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